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GÖTZIS
Engagierte Bäuerinnen und Bauern trotzen den erschwerten Rahmenbedingungen 
und sind mit innovativen Konzepten erfolgreich. Einige von ihnen stellen ihre Betriebe 
und ihr Unternehmenskonzept vor. Zudem referieren Fachleute über den Umgang 
mit Grund und Boden, über Entwicklungen in der Tierhaltung und die biologische 
Landwirtschaft. Montag, 24. Februar, 19 Uhr, Kulturbühne AMBACH, freier Eintritt

HOHENEMS
Buchvorstellung: 
„Ein Schritt ins Leben“.
Mittwoch, 26. Februar 2025, 19.30 Uhr, 
Jüdisches Museum

ALTACH
Die Bibliothek Altach lädt zum 
Workshop: „Stricken leicht gemacht“.
Mittwoch, 26. Februar 2025, 18 Uhr, 
Bibliothek

KOBLACH
Classic Motorradverein: 
s’Kränzle mit Live-Musik.
Freitag, 28. Februar 2025, 19 Uhr, 
Saal Gasthaus Harmonie

MÄDER
Pub-Quiz.
Freitag, 21. Februar 2025, 19.30 Uhr, 
Bücherei Mäder Buch & mehr

GÖTZNER 
GESPRÄCHE
INNOVATIVE 

BAUERNBETRIEBE



sʼBlättle 
Jetzt auch digital!

Anmeldung unter: www.sblaettle.at
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EDITORIAL
Götzner Bauernfamilien am Puls 
der Zeit 
In Götzis gibt es derzeit 26 landwirt-
schaftliche Betriebe, 6 davon im Voll-
erwerb und 18 im Nebenerwerb. Das 
sind nicht mehr viele, wenn man be-
denkt, dass Götzis über viele Jahrhun-
derte ein Bauerndorf war, in dem der 
Großteil der Bevölkerung als Bauern 
ihren Lebensunterhalt verdienten. Seit 
rund 150 Jahren und ganz besonders 
seit dem Ende des Zweiten Weltkrie-
ges hat sich vor allem das Rheintal zu 
einem erfolgreichen Industriestandort 
entwickelt. Dies brachte Wohlstand und 
viele interessante und lukrative Arbeits-
plätze auch für Frauen und Männer aus 
Bauernfamilien. Durch anfangs hohe 
Geburtenraten und den Zuzug zehntau-
sender Arbeitskräfte nahm die Einwoh-
nerzahl im Rheintal stark zu, in Götzis 
von 4.570 im Jahre 1945 auf aktuell 
rund 12.400. All dies führte zu einem 
nie dagewesenen Bauboom, verbunden 
mit einem großen Verlust ehemals 
landwirtschaftlich genutzter Flächen. 
Vielerorts wurden die Bauern zudem 
aus der Siedlungsmitte an die Ortsrän-
der verdrängt. So auch in Götzis. Trotz 
dieser erschwerten Rahmenbedingun-
gen beschreitet eine neue Generation 
von Bäuerinnen und Bauern neue Wege 
mit innovativen Konzepten und ist da-
mit erfolgreich. An diesem Abend wer-
den vier Götzner Bauernfamilien ihre 
landwirtschaftlichen Betriebe und ihr 
Unternehmenskonzept vorstellen. 
Zudem referieren Fachleute über die 
biologische Landwirtschaft, Entwick-
lungen in der Tierhaltung und über den 
Umgang mit Grund und Boden.
Die Bevölkerung von Götzis und der 
Kummenregion ist herzlich zu diesem 
Gespräch über die Perspektiven der re-
gionalen Landwirtschaft eingeladen.
Wolfgang Berchtold
Leiter der Götzner Gespräche

Allgemein 	 Seite 	 2
Hohenems 	 Seite 	 6
Götzis 	 Seite 	 13
Altach 	 Seite 	 22
Koblach 	 Seite 	 29
Mäder	 Seite 	 32
Anzeigen 	 Seite 	 38
Kleinanzeigen 	 Seite 	 54

DER MOND
Abnehmender Mond bis 27. Februar. 
Wäsche waschen; Bewegung und 
Massage; Maniküre und Pediküre; 
basische Ernährung empfehlenswert.
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ABGABETERMIN
Abgabeschluss für Inserate ist  
jeweils Montag, 17 Uhr.  
Bei Feiertagen kann sich der  
Annahmeschluss vorverlegen. 

ABO + ANZEIGEN
Hohenems: Tel. 05576/7101-0, 
Fax DW 1139, Sandra Strammer,  
gemeindeblatt@hohenems.at;  
Abo: RS Zustellservice,
Tel. 0664/2040400, rs@vol.at
Götzis: Tel. 05523/5986-208,  
Christine Heinzle,  
gemeindeblatt@goetzis.at  
Altach: Tel. 05576/7178-104,  
Marc Gächter,  
gemeindeblatt@altach.at
Koblach: Tel. 05523/62875-2123,
Fax DW 2138, Johannes Tschohl, BA
gemeindeblatt@koblach.at 
Mäder: Tel. 05523/52860-25,  
Marina Al-Maliki,  
gemeindeblatt@maeder.at

Titelfoto: Nachlass Ulrich Dünser

DAS WETTER

Ausblick

Temperatur

0 %

Fr 21.2. Sa 22.2.

So 23.2.

0 %

2° 12°

30 %

3° 13°

3° 13°

KALENDER
9. Woche 
Sonnen-Aufgang 7.13 Uhr
Sonnen-Untergang 17.57 Uhr

h Montag, 24.2.
Matthias, Edelbert, Ida, Sergius

A Dienstag, 25.2.
Walpurga, Adeltrud, Konstantin, 
Adam

A Mittwoch, 26.2.
Alexander, Gerlinde, Paul, Viktor

S Donnerstag, 27.2.
Leander, Basil, Baldur, Gabriel, Julian

S Freitag, 28.2.
Oswald, Silvana, Antonia, Roman

D Samstag, 1.3. 
Albin, David, Roger, Rüdiger

D Sonntag, 2.3.
Axel, Karl, Agnes, Volker, Ines
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 22. Februar 2025
Sonntag, 23. Februar 2025 
Primärversorgungszentrum
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6
T 05576 73303

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 22. Februar 2025
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Thomas Summer  
Götzis, Montfortstraße 4,  
T 05523 90951

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST
Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 21. Februar 2025
Primärversorgungszentrum
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6
T 05576 73303

Montag, 24. Februar 2025
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Dienstag, 25. Februar 2025
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 26. Februar 2025
Primärversorgungszentrum
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6
T 05576 73303

Donnerstag, 27. Februar 2025
Primärversorgungszentrum
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6
T 05576 73303

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard	 am 21. 2.
Dr. P. Burghard 	 am 21. 2.

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. Feuerstein	 bis 24. 2.
Dr. Summer	 am 24. 2.

Sonntag, 23. Februar 2025 
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Simon Mayer 
Götzis, Dr.-A.-Heinzle-Straße 41 
T 05523 51122

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Hohenems

Samstag, 22. Februar 2025
Sonntag, 23. Februar 2025
Dr. Christian Schult
Dornbirn, Marktstraße 21

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 17 bis 19 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 22. Februar 2025
Sonntag, 23. Februar 2025
Dr. Daniel Brenner
Götzis, Hauptstraße 24

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 20. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Apotheke Tosters, Feldkirch, 
Egelseestraße 60

Freitag, 21. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5
St. Martin-Apotheke, Dornbirn, 
Eisengasse 25

Samstag, 22. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von 
19 bis 8 Uhr:
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a
Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
A. Clessin’sche Stadtapotheke, 
Feldkirch, Kreuzgasse 22

Sonntag, 23. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messepark, Dornbirn, 
Messestraße 2
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28
Montfort-Apotheke, Feldkirch, 
Reichsstraße 87
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Apotheke Tosters, Feldkirch, 
Egelseestraße 60

Montag, 24. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn, 
Moosmahdstraße 35
A Clessin’sche Stadt-Apotheke, 
Feldkirch, Kreuzgasse 22
Zusatzdienst von 18 bis 19 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 25. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23

Mittwoch, 26. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, Schleife 11
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Donnerstag, 27. Februar 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE

Für Hohenems

Samstag, 22. Februar 2025
Sonntag, 23. Februar 2025
jeweils von 7 bis 11 Uhr
Hohenems
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 23. Februar 2025
jeweils 8 bis 10 Uhr
Kummenbergregion:
KPV Altach, T 0699 11818387

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST 

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN
Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
€-Notruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge 	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr! INSERATE
Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE
 
Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.
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SICHERHEIT

ACHTUNG BETRUG: FALSCHER POLIZIST RUFT AN!

Leider nutzen Betrüger immer wieder 
unsere Hilfsbereitschaft und unsere 
Gutgläubigkeit aus. Zur Zeit sogar mit 
einer besonders gemeinen Masche!
Betrüger geben sich am Telefon als 
Polizisten aus und fordern Geld und 
Wertgegenstände – die Lügengeschich-
ten, die sie sich dazu einfallen lassen, 
sind vielfältig und haarsträubend. 

Hier nur einige Beispiele:
•	 Ein Verwandter hat einen Unfall 

verursacht und sitzt im Gefängnis, 
oder wurde selber verletzt und 
muss sofort operiert werden.

•	 In der Nachbarschaft wurde einge-
brochen und die Polizei wird Ihr 
Vermögen sicher verwahren.

•	 Bankangestellte oder die Bank  
selber ist kriminell und Ihr Geld ist 
auf der Bank nicht mehr sicher.

So arbeiten die Betrüger:
•	 Sie geben sich am Telefon als  

Polizisten aus.
•	 Sie stellen Fragen über Geld,  

Vermögen, Gold etc.
•	 Die Betrüger erfinden Lügenge-

schichten, damit Sie ihnen Geld, 
Wertgegenstände etc. übergeben.

Die Kriminalpolizei rät:
•	 Vorsicht bei unbekannten Anrufern! 
•	 Fragen Sie sich: Kann die Geschichte 

stimmen? Sprechen Sie sofort mit 
Verwandten oder Freunden! 

SICHERHEIT

NOTFALLKARTEN FÜR KINDER

Kinder prägen sich auf spielerische 
Art Dinge besser ein. Deshalb gibt es 
bei „Sicheres Vorarlberg“ eine spezi-
elle Kindernotfallkarte, um sich die 
wichtigsten Notrufnummern leichter 
zu merken. 
Zur Illustration wurden Playmobilfigu-
ren verwendet, die die Nummern von 
Feuerwehr, Polizei, Rettung und Ver-
giftungsnotrufzentrale symbolisieren. 

Die Figuren erhöhen den Wiedererken-
nungswert und kommen als Freunde 
in der Not daher. Die Notrufnummern 
sollten gut sichtbar in Augenhöhe des 
Kindes angebracht werden. 

Die Notfallkarten können kostenlos bei 
„Sicheres Vorarlberg“ unter E-Mail info@
sicheresvorarlberg.at bestellt werden. 

Weitere Informationen finden sie auch unter www.bundeskriminalamt.at oder 
www.gemeinsamsicher.at 

•	 Geben Sie keine Details über Ihr 
Vermögen preis! 

•	 Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen – legen Sie auf! 

•	 Lassen Sie keine Unbekannten in 
Ihre Wohnung! 

•	 Übergeben Sie niemals Geld oder 
Gold an Unbekannte! 

•	 Fordern Sie von angeblichen  
Polizisten einen Dienstausweis! 

•	 Kontaktieren Sie die Notrufnummer 
133 und fragen Sie, ob es diesen  
Polizisten wirklich gibt! 

•	 Nehmen Sie Warnungen von  
Bankangestellten ernst! 

Die echte Polizei ruft nicht an und fragt 
nach Vermögenswerten, sie kommt 
auch nicht zu Ihnen nach Hause, um 
Ihr Vermögen mitzunehmen!

www.sicheresvorarlberg.at



5s’Blättle  KW8 Donnerstag 20. Februar 2025

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄD

ER
ALLG

EM
EIN

UMWELT / SICHERHEIT

ACHTUNG: FEUERBRAND 

Feuerbrand ist eine hoch ansteckende 
Bakterienkrankheit, welche ursprüng-
lich aus Nordamerika stammt und 
verschiedene Obst-, Zier- und Wild-
gehölze befällt. Seit 1993 tritt er auch 
in Vorarlberg auf.
Zu den von Feuerbrand gefährdeten 
Hauptwirtspflanzen zählen vor allem 
der Apfel, die Birne, die Quitte, die 
Zwergmispel, der Weißdorn, der Feu-
erdorn, die Eberesche, die Zierquitte 
und die Mispel. Die Bekämpfung der 
Krankheit ist in den jeweiligen Landes-
gesetzen geregelt. Feuerbrandwirts-
pflanzen sollten von Beginn der Blüte 
bis zum Ende der Vegetationsperiode 
auf mögliche Symptome beobachtet 
werden. Feuerbrand ist meldepflichtig!

Jede befallene Pflanze enthält – teils 
über viele Jahre hinweg – Feuerbrand-
Bakterien und birgt somit das Risiko, 
zahlreiche Pflanzen in ihrer Umgebung 
anzustecken. Sind die Bakterien in 
eine Pflanze eingedrungen, können sie 
nur noch durch Entfernung der befal-
lenen Pflanzenteile, notfalls der ganzen 
Pflanze, wieder entfernt werden. Um 
den Feuerbrand einzudämmen, ist es 
erforderlich, möglichst viele von Feu-
erbrand befallene Pflanzen aufzufin-
den und die Infektionsstellen rasch zu 
beseitigen. Je rascher dies geschieht, 
desto besser ist die Chance, erkrankte 
Obstgehölze noch zu erhalten.

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vermitteln 
die Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche mit Fachpersonen. Diese 
finden je nach Möglichkeit an einem 
geeigneten Ort oder telefonisch bzw. 
online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreuen 
einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? Gerne 
organisieren wir einen Termin:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Sie erhalten inner-
halb von zwei Werktagen einen Anruf 
von connexia zur Terminvereinbarung.
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VERANSTALTUNGS- 
VORSCHAU

Demenzcafé amKumma
jeden MO, 14.30 – 17 Uhr,
VHS Götzis am Garnmarkt
Info und Anmeldung:
T 0676 836284140

Akkordeon-Gruppe
20.2.2025, ab 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Mundharmonika-Gruppe
27.2.2025, ab 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Kränzle Classic
Motorradverein
Karten: Harmonie,
Vereinsmitglieder.
28.2.2025, 19 Uhr
Saal Harmonie

Tschutterball
Karten: Bürgerservice
1.3.2025, Einlass 19 Uhr
Gemeindesaal

Rosenmontagstanz
Karten: schriftfuehrer@
tanzsport.co.at
3.3.2025, 20 Uhr
Gemeindesaal

Frauenensemble
Maiglöggle
6.3.2025, ab 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Funken Koblach
17 Uhr Kinderfunken,
19 Uhr Funken.
8.3.2025, Kreuzung
Wiesen-Broma

Kurzfilm Festival
mit gratis Popcorn
13.3., 19.30 Uhr
Gemeindesaal

Frühlings- und
Sommerbasar
15.3. 10 – 12 Uhr,
DorfMitte

Foto: Willi Brückler

VEREINE

TANZEN: CSIT – IDSF UNIVERSAL 
CHAMPIONSHIPS 2025
„Es war für uns sehr emotional“ so 
beschreibt Ria Steinbichler ihr erstes 
Antreten bei einem großen weltweiten 
Turnier nach ihrer Hüftluxation vor 
einem Jahr und der danach unver-
zichtbaren Operation vor 10 Monaten. 
Über 2.500 Paare in vielen Altersklassen 
waren vom 30. Jänner bis 2. Februar 
in Mantua (Italien) am Start. Ria und 
Franz Steinbichler haben für Österreich 
mit dem 7. Platz von 38 Paaren in ihrer 
Altersklasse das Finale nur knapp ver-
passt. Höchst zufrieden können sie nun 
mit ihren Coaches Claudia Köhler und 
Benedetto Ferruggia darauf aufbauen, 
um ihr nächstes großes Vorhaben zu 
realisieren, die CSIT World Sports Games 
2025 (Olympiade für Senioren) im Juni 
in Griechenland zu tanzen. Foto: Dancesport Heritage Production

VEREINE

MÄNNERCHOR-PROBENSAMSTAG IN 
BUCHBODEN
In Vorbereitung auf sein Konzert am 
10. Mai versammelte sich der Män-
nerchor Frohsinn am 16. Februar zu 
einem intensiven Probensamstag im 
Hotel Kreuz, Sonntag-Buchboden.
Der Tag zeigte sich von seiner schöns-
ten Seite: Verschneite Landschaften 
und strahlender Sonnenschein sorg-
ten für eine wundervolle Atmosphäre. 
Alle Sänger waren hochmotiviert und 
nutzten die gemeinsame Zeit, um ihre 
Lieder für das bevorstehende Konzert 
zu verfeinern. Unter der musikalischen 
Leitung von Gudrun Urban-Nachbaur 

wurde konzentriert geprobt, wobei der 
Zusammenhalt und die Freude am ge-
meinsamen Singen spürbar waren. Ein 
herzliches Dankeschön gilt der Gast-
ronomie des Hotels Kreuz, die den 
Chor mit großer Gastfreundschaft emp-
fangen hat. Die kulinarische Verpfle-
gung war erstklassig und trug zur guten 
Stimmung bei. Der Probensamstag war 
ein voller Erfolg und hat die Vorfreude 
auf das Konzert – heuer unter einem 
ganz besonderen Motto – weiter ge-
steigert!

KOBLACH� www.koblach.at
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FEUERWEHR

KRÄNZLE DER ORTSFEUERWEHR KOBLACH

Am 14. Februar fand im Feuerwehr-
haus das alljährliche, von den Frauen 
der Feuerwehrler organisierte Kränzle 
statt.
Die Frauen arbeiten jeweils das ganze 
Jahr über an einem Programm zur  
Gestaltung des Abends. So wurde es 
auch heuer wieder eine unterhaltsame 
und kurzweilige Zusammenkunft. Zu 
sehen waren Tanzeinlagen, kleine Thea-

Foto: Sabrina Bolter

terstücke und musikalische Darbietun-
gen, die für Gelächter und Heiterkeit 
sorgten. Bestens bewirtet wurde die 
illustre Gesellschaft wie immer vom 
Kantinenteam und den im vergange-
nen Jahr neu in den Aktivstand aufge-
nommenen Feuerwehrmännern.
Die Mitglieder der Feuerwehr Koblach 
bedanken sich bei ihren Frauen für die 
hervorragende Organisation des Abends!

FEUERWEHR

HITZIGES EISHOCKEYMATCH DER AMKUMMA-FEUERWEHREN

Foto: OF Koblach

Am 15. Februar traten Mitglieder der 
Feuerwehren aus der Kummenberg-
Region in einem hitzigen Eishockey-
spiel im Eisstadion Hohenems gegen-
einander an.
Nach einer kurzen Aufwärmphase ging 
man direkt zum Match über, in dem 
man sich heiße Laufduelle, spannen-
de Kämpfe um den Puck und auch das 
ein oder andere Körperspiel lieferte. 
Das nicht alle mit Schlittschuhen an 
den Füßen geboren wurde, war wohl 
offensichtlich. Gerade deswegen war der 
Jubel um jedes geschossene Tor umso 

größer. Der größte Sieg des Tages war 
es jedoch, dass alle Feuerwehrleute 
nach einer kräftezehrenden Stunde in 

voller Eishockeymontur gut gelaunt 
und unverletzt zurück in die Kabinen 
kamen.

PENSIONISTEN

JHV DER PVÖ-ORTS-
GRUPPE KOBLACH
Am 12. Februar trafen sich die Kobla-
cher Pensionisten zur 38. Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen 
im Gasthaus Harmonie.
PVÖ Vorarlberg-Präsident Manfred Lack-
ner führte mit Bürgermeister Gerd Hölzl 
die Ehrungen durch, hielt eine Rede 
und gab Einblick in den Ist-Zustand der 
Pensionisten, die Probleme und wo man 
sich hinbewegen müsste. Die Geehrten: 
Gusti Bichler (40 Jahre – leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht anwe-
send), Ludwig Schellhorn und Paula 
Madlener ( jeweils 30 Jahre), Sieglinde 
und Hans Schuler sowie Oswald Eisen-
hofer ( je 20 Jahre), Matthias Breuss 
und Reinhold Häusle (beide 15 Jahre). 
Die Kegler konnten bei der Bundes-

meisterschaft die ersten Ränge bele-
gen (Bericht wurde im Herbst veröffent-
licht). Bürgermeister Hölzl übernahm 
den Wahlvorsitz zum Wechsel im Vor-
stand. Obmann Franz Wäger gab nach 
einigen Jahren aus gesundheitlichen 

Foto: Corinna Winkler

Gründen das Amt in die Hände seiner 
Nachfolgerin Corinna Winkler. Anschlie-
ßend tauschten sich die Pensionisten 
bei feinem Essen und so manchem 
Gläschen aus und ließen den Nach-
mittag in guter Laune ausklingen.
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FUNDAMT
Gefunden: 
Einzelschlüssel mit Anhänger. Weite-
rer einzelner Schlüssel mit Anhänger, 
gefunden beim Eierlädele in der Dürne. 
Eine Mütze und eine Sonnenbrille, im 
Bürgerservice liegen gelassen.

Sie haben etwas verloren? 
Werfen Sie doch einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at

SPENDENAUSWEIS
Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung. Zum 
ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

KIRCHLICHE NACHRICHTEN VEREINSANZEIGER
Classic Motorradverein Koblach
S’Kränzle mit Sektempfang am 28. Fe-
bruar, 19 Uhr, im Saal der Harmonie. 
Thema: „Wia ma will, aber z’frida…“, 
Live-Musik mit der Band „Go West“. 
Karten € 20,–, erhältlich in der Harmo-
nie und bei den Vereinsmitgliedern.

Peter Dach FC Koblach
Vorbereitungsspiele der Kampfmann-
schaften: Turnierserie in Ruggell – Win-
tercup 2025, 2. Spieltag am 22. Februar, 
16 Uhr, FC Gams – Peter Dach FC Koblach; 
22. Februar, 14.30 Uhr, SW Bregenz Ama-
teure – Peter Dach FC Koblach 1B.

Sportkegelclub Koblach
22. Februar, 14 Uhr: 1. BL.West – SKC 
Koblach 1 gegen USC-Team 81 Eugen-
dorf aus Salzburg.

TSC Blau-Gold 
Dornbirn-Lustenau-Koblach:
Rosenmontagstanz, 3. März, 20 Uhr, Ko-
blach, DorfMitte. Gute Musik von DJ Sigi 
und viel Platz zum Tanzen – für alle Tanz-
begeisterten aus nah und fern! Karten-
vorverkauf: schriftfuehrer@tanzsport.
co.at.

Sonntag, 23. Februar –
7. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken 
der Verstorbenen des Monats Februar 
der letzten drei Jahre:
† 2022
Margarethe Bolter, Falle, Jg. 1938
† 2023
Franz Hölzl, Wiesen, Jg. 1939
† 2024
Walter Muther, Werben, Jg. 1943

Mittwoch, 26. Februar
18.15 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 28. Februar
19.30 Uhr Treffen der 
Arbeitskreisleiterinnen im KUM

Samstag, 1. März
Kommunion zu Hause

Sonntag, 2. März –
8. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend Sonntagskaffee im KUM.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr 
Pfarrbüro T 05523 52271 oder 
T 0676 832408186, 
pfarramt.koblach@utanet.at

Pfarrmoderator Romeo Pal 
T 0676 832408185,
 romeo.pal@utanet.at

Pastoralassistentin Theresa Wegan 
(Urlaub: bis 24. Februar) 
T 0676 832408324, 
theresa.wegan@koblach-maeder.at

Homepage: Sie finden uns unter 
www.pfarre-koblach.at

HÄUSER DER GENERATIONEN

AUFTRITT DES FRAUENENSEMBLES „MAIGLÖGGLE“ IM HAUS KOBLACH

Einen besonderen musikalischen Akt 
durften sowohl Bewohner als auch 
Besucher am 13. Februar im Haus 
Koblach erleben. 
Die kokett gekleideten Sängerinnen des 
Ensembles bestehend aus Fini Müller, 
Christa Nocker, Anette Kreutz und Erna 
Gächter schufen eine schöne Atmos-
phäre – und verstanden es sehr gut, 
mit dem Publikum zu interagieren. So 
wurden die Anwesenden zum Mitsin-
gen von alten Mundartliedern animiert, Foto: Irene Märk

mit lustigen Liedern und Trinkliedern 
wurde der Nachmittag sehr unterhalt-
sam gestaltet. Besonders die älteren 
Bewohner erfreuten sich sehr über die 
gesangliche Darbietung und blieben 
auch danach noch eine ganze Weile 
beieinander sitzen. Das HDG-Personal 
bedankte sich herzlich bei den Damen, 
die nächste Gelegenheit die „Maiglög-
gle“ live zu sehen ist bereits am 6. März, 
ab 15.30 Uhr ebenfalls im Haus Koblach.

Bischof Erwin Kräutler
•	 Zum Gedenken an Herrn Meinrad 

Bolter von Familie Helga und Elmar 
Bolter € 20,–.

Allen Spendern ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“


